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Dienstag, den 6. Dezember 1881.

lü"6^3) Nr. 6839.

. Goneur«au»sHeeibun8.
j ^"NberlnndschllstllchruZwciügSarbeitsllnstalt
m^aibach ist cine Aussehe, strlle I I . Klasse mit
.^ ^jahreslöhlilinq von 300 fl., tälilicher 1 ' / .
MNdigei Älolpoition mit lasernmäßigcr Un-
^l'unst in der Auslalt und tntegoricmähiger
"onlur zu besetzen.
!,«>> ̂ Werber um diese Stelle müssen lesens-
""" Oreibensfundil, sein.
P.. ">c qchürig instruierten Gesuche sind unter
< ̂ Weisung des Alters. Standes, untadclhaf.
" " «brnswandcls. gesunder, trästisscr Körper-

nmtution und der Sprachlenntnisse, nämlich
<>,.,. '!"tniS des Slovcnischen. Deutschen und
H>° »cnischrn, und unter An^llde der etwaigen
j"wandtjchllft oder Schwägcrschaft mit einem
^nmtcn oder einem anderen Bediensteten der
UnlWarbcitsmisllllt — womöglich pcrjöulich,

^er gwangsarbcitshaus'Vcrwaltung
bis 24, Dezember 1361

iU überreichen.
l,,./lus Nciucrber. welche eines in der Anstalt
Unebenen Handwerlcs tundig sind, wirb bei
dcr?V""N bcr sonstigen Ersordernisse beson»

"^tuclsicht genommen werden,
«llibach am 2«. November I»81.

«om lrainischen llandesausschusse.

(5374—3) Leürerftellea. Nr. 599 u. 600.
I m Schulbezirlc Loilsch sind durch männ-

liche kchrträste zu besehen:
») die vierte Lehrerstelle an der vicrllassigen

Voltsschule zu Ziitniz mit dem Iahrcsgchalte
von 400 fl. in definitiver Weise;

d) die dritte Lehrstelle au der vierllassigen
Volksschule zu Altcumarlt mit dem Jahres»
gehalte von 500 fl., eventuell auch in provi»
sorischer Weise. — Concursiermin bis

15. Dezember 1881.
K. l. Bezirksschulrat!) Loitsch, am 27. No»

vember 1881.

(5410—3) Herstelle. Nr. 691.
Nn der einllassigcn Volksschule in Goritsche

ist die Üchrstelle mit dem Gehalte jährlicher
450 fl. und dcnl Venusse der Naturalwohnuug
zu besehen.

Vcwerber um diese Lehrstelle haben ihre
gehörig instruierte» Gesuche im gesetzlich vor-
geschriebenen Wege bis

18. Dezember 1881

anher zu überreichen.
K. l. Bezirksschulrat!) Krainburg, am Isten

Dezember 1881.

(5469-1) HunämuHnn«. Nr. 16,813.
Die von hieramts unterm 20. Oltober l. I . , !

g. 14.775, erlassene Kundmachung, wornach aus
Anlaß eines vorgrlommencn Wuthfallcs eines
Hundes angeordnet wurde, dass im ganzen
Stadtgebiete die Hunde nur mit einem sichern
Maullorbe versehen herumlaufen dürsen. oder
aber überall auher Haus an der Leine geführt
werden müssen, widrigenfalls sie eingesang>,-n und
vertilgt werden, wird aus Anlass eines am
20. v. Monates neuerlich vorgekommenen Wuth»
falle» eines Hundes bis

20. F e b r u a r 1682
ausgedehnt.

Stadtmagistrat Lalbach, am 1. Dezember
1861.

Der Bürgermeister: Laschen m. p.
(5427—1) KnnämllHung. Nr. 10,746.

Von dem k. t. Bezirksgerichte Stein wird
hicmit bekannt gemacht, dass die Erhebungen zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Suhadole
am 15, Dezember,

17. Dezember und
23. Dezember 1881

und im Bedarfsfalle an den daraus folgenden
Tagen, jedesmal vormittags 6 Uhr, in der dies«

gerichtlichen Amtslanzlei stattfinden werden,
wozu alle Personen, welche an der Ermittlung
der Besihvclhältnlsse ein rechtliches I«leirsse
haben, elscheincn und olles zur Aufklärung, so-
wie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor»
bringen können.

K. l. Bezirksgericht Stein, am l. Dezember
1681.

(5443—1) Hunämllckun« Nr. 7908.
Die Erhebungen zum Zwecke der E>gän-

zung des Grundbuches durch die Eintiauung
der zu Strasisch 8ub Hs..^r. 134 gelegenen
Realität, bestehend aus den Parcellen H« «Ar.
134 in Strasisch, Parc.Nr. 5W/l>, dem Garten
Parc.'Nr. 591/», 5UI/li und Ü8U und dem Hof.
räume Pare,»Nr. 590/» der (latastralgememde
Strasisch werden auf den

10. Dezember 1 8 8 1 .
nachmittags 2 Uhr, in Strasisch angeordnet.

Demnach werden alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Besitzvcrhällnisse ein
rechtliches Interesse haben, zu den obigen Er»
Hebungen eingeladen, wobei sic alles zur Auf-
klärung sowie zu Wahrung ihrer Rechte Ge-
eignete vorbringen können.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am 23sten
> November 1881.

U n z e i g e b l a t t .
(5468—1) Nr. 25,287.

Dritte ezec. Feilbietung.
5, Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
^lbach wird bekannt gemacht:
s, Es werde in der Elecutionssache des
^"kas Tschadesch (durch Dr. Sajovic)
Degen Andreas Dcrmastja M n Ieschza
3," fruchtlosem Verstreichen der zweiten
Mbietuligs.Tagsahung zu der mit dem
b'esgericht'llchen Bescheide vom 8. Iun l
^ 8 1 , Z. 12,865, auf den

10. Dezember 1 8 6 1
angeordneten dritten exec, Feilbietung der
Realitäten Urb.°Nr. 221, 233 und 287
kä D. R. O. Commenda Laibach mit
>̂em Anhange des obigen Bescheides ge-
Ichritten.

Laibach am 17. November 1881^
^ 2 ? 4 l I I ) NrT'i i,!??.

Nelicitation.
Ueber Ansuchen des Lorenz ^lofiö

?̂u Laibach wird die Rclicitatlon der lm
^undbuche 8ud Curr.'Nr. 43 der Steuer,
feinde Wuschinsdorf Nr. 43 vorlom-
^den , von Anna Plut von Beretens-
i H Nr. 4 erstandenen, gerichtlich auf
" ^ fl. geschätzten Realität bewilliget
^ zu deren Vornahme die einzige Feil-

"Ungs-Tallsatzung auf den
. 24. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
""" l t lags von 9 bis 12 Uhr, hiergerichts
^, den, Anhange angeordnet, dass hiebci

'9e Realität auch unter dem Schätzung«.
/Ue an den Meistbietenden hintangege'
l" werden wird.

Radium 10 Procent.
2k ^ t. Bezirksgericht MSl l l ing. am
^ ! t o b e r i 8 8 1 .
^ 3 0 ^ 1 ) Nr. 4503.

"r i t te exec. Feilbietung.
» v i ^ " k. l. Bezirksgerichte in Sittich

° hlenut bekannt gemacht:
B e l ^ sei die mit dem diesgerichtlichen
sisK'de v , „ , i 7 . I ^ i 1881, Z. 3705.
3ra, ^ kx.ec. Feilbietung der dem
V i ^ I e t s l n von Gabrouschiz gehörigen,
^e i . . ? Nectf.-Nr. 366 »ä Herrschaft
bell,,?urg wegen auS dem Zahlungs-
schabe vom 8. Juni 1677, Z. 3130,
Neu^'V" 2W ft. im Reste per 100 st.

"lch auf den
dornii.,22. Dezember 1 8 8 1 .
o e t n i k ^ "" ' ^ Uhr, Hiergerichts mit
Hrül>??"be angeordnet, dass hiebei obige
tzUlw« allenfalls auch unter dem Schä-
b i H w " t e von 1195 si. an den Meist.

^ u hintaugegcben werden wird.
Eed?.' Bezirksgericht Sittich, am 29sten

member 1881.

(543 l—1) Nr. 4530.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

I n der Exrcutionssache der Maria
Kalar von Mulau, beziehungsweise deren
Erben Josef und Ursula Kalar und Maria
Konöina gegen Franz Vout von Hrastou»
dol M o . 241 f l . wird die mit dem hier»
gerichtlichen Bescheide vom 16. September
1680, Z. 3528, mlt dem Reassmmerungs-
rechte sistierte dritte exec. Feiluietuug der
RcalUät des Franz Vout vun Hrastou. i
dol Rectf.'Nr. 108"/., lol. 126 aä Herr-
fchaft Weixelburg Band I im Reasfu-
mierungswege auf den

22. Dezember 1 6 6 1 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier.
gerichts mit dem vorlgen Anhange an-
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 14ten
Oktober 1831.

(5390—1) Nr. 8651.

Executive Feilbietungen.
Wegen fchuldigen 82 fl. s. A. wird

die exec. Feilbielung der dem Matthäus
Oilc gehörigen, sub Grundbuchseinlage
Nr. 88 »ä Catastralgemeinde Weiniz vor»
kommenden, gerichtlich auf 923 ft. be«
werteten Realität in Lipouschiz bewilliget
und zu deren Vornahme die Tagsatzung
auf den

24. Dezember 1 8 8 1 ,
2 4. J ä n n e r und
24. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags um 11 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Beisahe angeordnet,
dass obige Realität bei der ersten und
zweiten Tagsatzung nur um oder über
dem Schützungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben an den Meistbie-
tenden hintangegeben werden wird.

Jeder Licitant hat vor dem Anbote
ein 10proc. Vadium zu erlegen, die übri-
gen Bedingungen, das Schätzungsproto-
koll und der Grunobuchsextract tonnen
Hiergerichts eingesehen werden.

Den unbekannt wo befindlichen Ta»
bulargläubigern, sowie deren ebenfalls
unbekannten Erben, resp. Rechtsnachfol«
gern, als: Helena, Simon, Lukas, Gertraud
und Helena lvilc, wird eriuuert, dass zur
Wahrung ihrer Rechte Herr Erhouniz,
k. k. Notar, als Curator aä actum bestellt
und ihm die Verständigungsrubriken zu«
gestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 20sten
November 1681.

(5432-1) Nr. 4867.

Relicitation.
Vom k. l. Bezirksgerichte in Sittich

wird hiemit bekannt gemacht:
Es werde die Relicitatton der dem

Anton Boldin von Zagorica gehörig ge-
wesenen, laut Licitatlonsprototolles vom
7. April 1881, Z. 1700, von Francisca
Boldm von Zagorica um den Meistbot
von 201 ft. und beziehungsweise 184 f l .
erstandenen Realitäten: Rectf.-Nr. 81,
loi. 92, Band I aä Herrschaft Weixelburg
und Ulb.-Nr. 26'/, aä Herrschaft Sittlch
Feldamt wegen Nlchlzuhaltung der Lici-
tationsbedingnisse über Ansuchen des l. k.
Steueramtes in Sittich bewilliget und
hiezu die Tagsahung auf den

12. J ä n n e r 18U2,
Vormittags von 11 bis 12 Uhr, angeord-
net mit dem Beisatze, dass hiebei oblge
Realitäten allenfalls auch unter dem Schä-
tzungswerte an den Meistbietenden werden
hintangegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 12ten
November 1881.

(4753—3) Nr. 7917.

Erinnerung
an den unbekannt wo abwesenden Mar»
tin E m e r d u aus Prem, resp. dessen
gleichfalls unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem t. l. Bezirksgerichte I I I . .
Feistriz wird dem unbelannt wo abwesen-
den Martin Smerdu aus Prem, respec»
tive dessen gleichfalls unbekannten Rechts-
Nachfolgern hlemit erinnert:

Es habe AndreaS Franl von Prem
wider dieselben die Klage auf Erloschen--
erllärung der bei der Realität Urb.'Nr.
7 kä Herrschaft Prem im Grunde des
Vergleiches vom 7. Februar 1845 Pfand,
rechtlich sichergestellten Forderung pr. 43
Gulden 91 kr. hieramts eingebracht, wo-
rüber zur Vagatcllverhanolung die Tag-
satzung auf den

15. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
früh 9 Uhr, mlt dem Anhange des § 28
des Baglllelloerfahrens angeordnet und
den Gellagten wegen ihres unbekannten
Aufenthalles Josef Delleva von Prem
Nr. 2 l als Curator aä actum auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechten
Zelt selbst zu erscheinen oder sich elncn
anderen Sachwalter zu bestellen und an»
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Ill..Feistrlz, am
28. September 1881.

(4981—2) Nr. 10,693.

Erinnerung.
Dem Marlo Autle vun Lolwiz, re-

spective dessen Elbrn, unbekannten Auf-
enthaltes, wird hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Prter Pezdirc von Krasinc Nr. 28
die Klage ä6 pi'263. 15. Ollober 1681,
Z. 10,693, pot,0. Ecloschenertlärung einer
Sahpost überreicht, worübrr die Tag-
satzung auf den

23. Dezember 1881
angeordnet wurde und auf seme Gefahr
und Kosten Martin Draguvan von Lol-
wiz als Curator act kcwm bestellt mit
dem, dass Geklagter zur rechten Zeit selbst
zu erscheinen oder sich emen an- deren
Sachwalter zu bestellen und diesem Ge-
richte namhaft zu machen oder seine Rechts-
behelfe dem benannten Curator an die
Hand zu geben habe, wldriuens er sich
die aus einer Vrrabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizunussen haben wlrd.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
16. Oltober 1881.

(5041—2) Nr. 9^74.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ttlltai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer»
amtes Littai (uoiu. des hohen l. l. Aerars)
die exec. Versteinerung der dem Jakob
Martiniiö von Slauna gehörigen, gericht-
lich auf 1058 fi. geschätzten Realität Eml.-
Nr. 96 der Slruergemeinde Marmthal
bewilliget und hiezu drei Feilbletungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

1ä. Dezember 1 3 8 1 ,
die zweite auf den

17. J ä n n e r
und die dritte auf den

17. Februar 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
in Liltai mit dem Anhange angeordnet
Worden, dass die Pfanorealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Acitallonsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Kicitanl vor gemachtem
Anbote ein Wproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommisfion zu erleae,, hat,
sowie daS Schllhungsprolololl und der
Grnndbuchsexlract tonnen in der d.es-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K l Bezirksgericht Littai, am 21slen
Oktober 1SS1.
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(5269-1) Nr. 11,450.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

D«e mit dem Bescheide vom I l ten
Iünner 1881, Z. 160, auf den 7. Mai
1881 angeordnet gewesene dritte exe-
cutive Realfeilbietung der den» Anton
Kompare von Mottling Nr. 99 gehöri-
gen Realität sub lol. 85 aä Probstei-
gilt Mvtt l lng wegen schuldigen 200 fl.
f. U. mit dem frühern Anhange auf den

2 3. D e z e m b e r l. I .
reassumiert.

« . l . Vezirlsgericht Mot t l ing , am
7. November 1881.

(5414—1) Nr. 11,387.

Erinnerung
an Andreas K o w a t s c h , resp. desfen

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Gurl»

feld wird dem Andreas Kowatsch, respec»
live deren unbekannten Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Mathias Tomazln von Smednil
Nr. 2 die Klage auf Anerkennung der
Ersihung der Realität Verg.Nr. 186 aä
Gut Alch eingebracht, worüber die Tag»
sahung auf den

2 3 . D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 8 Uhr, angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht aus den t. l. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Ver»
lretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Mart in Peöariö von Smednil Nr. 8
als Eurator kä »ctuiu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten Eu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
«iner Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumesscn haben werden.

tt. l . Vezirlsgericht Gurlfelo, am
2. November 1881.

(5273 -1 ) Nr. l 1.267.

Erinnerung
an Marcus B a o u o i n a c von I u -

gorje, unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Mottling

wird dem Marcus Nadovinac von Iu«
gorje, unbekannten Aufenthaltes, hicmit
erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge«
richte Werneker und Farnbacher in Augs»
bürg (durch Dr. Emil Burger in Mö t ^
ling) die Klage <1e prae8. 3 l . Oktober
1881. Z. 11.267, M o . 68 fi. 44 lr.
eingebracht, worüber die Tagsatzung auf

den 24. Dezember 1 8 8 1 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Oetlaateu
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Franz Furlan in Mottling als Curator
5<i aowm bestellt.

Der Geklagte wird hlevon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech,
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge,
richte namhaft machen, überhaupt im oro>
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
seiner Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten könne, widrlaens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Eurator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden und der Geklagte., welchem es
übrigens freisteht, seine Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
grbm, sich die aus einer Verabsäumung
eutstehenden Folgen selbst beizumessen haben
»ird.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
ß. November 1991.

(5108—1) Nr. 7670.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Agnes
Stare von Obergereulh Hs Nr. 4 (Bczlrl
Reifniz) die mit dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 8. April 1880, Z. 2020,
und den 15. I a l l 1880 angeordneten,
sohln aber mit dem diesgerichtlichen Be-
scheide vom 11. Ju l i 1880, Z . 3844,
mit dem Reassumierungsrechte sistierte
dritte ezec. Feilbietung der dem Anton
Germ von Podgoro Hs.»Nr. 20 gehörl.
gen, im Grundbuche der Catastralgemeinde
Podgoro 8ud Einl.-Nr. 26, 135 und
136 vorkommenden Realitäten neuerlich
auf den

2 2. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen An-
hange angeordnet worden.

K. l . Bezirksgericht Oroßlaschlz, am
6. November 1881.

(5260—1) Nr. 8773.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Johann
Leviinik (durch Dr . Pirnat) die executive
Versteigerung der dem Franz Kojelj aus
Stahouca gehörigen, gerichtlich auf 2193
Gulden geschätzten Realität Einl.-Nr. 83,
Urb..Nr. 434 aä Münlendorf bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

24. Dezember 1 6 8 1 ,
die zweite auf den

27. J ä n n e r
und die dritte auf den

1. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Fellbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben

l hintangegeben werden wird.
Die Licitationsbedlngnifse, wornach

insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadiuin zu Handen der
Licitationsconmtission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchseflract lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 26sten
Oktober 1681.

(5286—1) Nr. 8929.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Ill.-Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. k. Steuer-
amtes Feistriz die executive Versteigerung
der dem Blas Tomsiö von Grafenbrun
Nr. 126 gehörigen, gerichtlich auf 1180 fl
geschätzten, im Gcundbuche der Herrschaft
Aoelsverg 8ub Urv.-Nr. 3 9 2 ^ vorkom-
menden Realität wegen aus dem steuer-
amtlichen Rückstandsausweise vom 6ten
März 1881, schuldigen 93 f l . 59 kr. be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
sahungen. und zwar die erste auf den

23 . D e z e m b e r 1 8 8 1
die zweite auf den

20. J ä n n e r
und die dritte auf den

24. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Gerichtsgebäude mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea»
lität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitütioiisbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
wrunobuchsextract lönnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ill..Feistriz, am
3. November 18äi. ^

(5248- 1) Nr. 4005.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Senoselsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l . Steuer«
amtes Senosetsch die exec. Versteigerung
der dem Johann Ferfila von Senosetsch
gehörigen, gerichtlich auf 2430 fl. geschätz-
ten, im Gruudbuche der Herrschaft Seno»
setsch 8ud Urb.»Nr. 36 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Fellble-
tungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

2 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

22. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeoro-
net worden, dass die Pfandrealllät bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Dic Licitalionsbeoingnisse, wornach
lnsbcsondere jeder iiicitant vor gemachtem
Allbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitallonscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprotololl und der
Grunobuchsextract tünuen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
5. November 1881.

(5357 -1 ) Nr. 4630.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Seno>elsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer,
«mtes Senosetsch die exec. Versteigerung
der dem Johann Stegu von Großberdu
gehörigen, gerichtlich auf 3073 ft. 20 kr.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Ädelsverg «ud IUb.-Nr. 1052 und 1056
vorkommenden Realitäten bewilligt und
hiezu drei Fcilbietungs-Tagsahungrn, und
zwar die erste auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

2 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

22. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit ocm Anhange angeord-
net worden, dass die Psaudrealilät bei der
ersten und zweiten Feilvietuug nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
licitationscommission zu erlegen hat sowie
die Schähungsprotololle und die Grund-
buchsextracle tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch, am
11. November 1881.

(5159-1) Nr. 39l0.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Iosefine
Vehouc von Seisenbcrg die exec. Verstei-
gerung der dem Mathias Mauser von
Welilschendorf Nr. 10 gehörigen, gerlcht.
llch auf 70 fl. geschätzten Weingarten-
Realität bewilligt und hlezu drei Feilbie.
lungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

22. Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

23. J ä n n e r
und die dritte auf den

24, F e b r u a r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeord,
net worden, dass die Pfandrealitat bei
der ersten und zweiten Feilbietuna nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der dril-
len aber auch unter demselben hintan
gegeben wird.

Dic Vicilalionsbedlngnifse, wornach
inavesondtlt jeder Mcilaitt vor gemachtem

Anbote ein 10proc. Vadlum zu Hände«
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsertract können ln der dtt«.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezirlsgericht Selsenberg, am
31. Oklober 188 l . ^ . .

(5270—1) Nr^ ^,436.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.

Die mit dem Bescheide vom 23s e"
Jänner 1879, Z. 759, auf den 3len
Mal , 4. Juni und 5. Ju l i 1879 a»<
geordnet gewesenen exec. Realfeilbietun«"
der dem Johann Maleviö von MötlM'g
Nr. 143 uud Johann Vraniöar vo"
Sleindorf Nr. 16 gehörigen Realitäten
»ud Eurr.-Nr. 719'/ , und 729 aä Arr '
schaft Mottling wegen schuldigen 30 l».
30 kr. s. A. werden mit dem früh""
Anhange auf den

2 3. D e z e m b e r 1 3 8 1 ,
2 5. J ä n n e r und
2 5. F e b r u a r 1 8 8 2

reafsumiert.
K. l. Bezirksgericht Mott l ing, «"

16. November 1881.

(5287-1 ) Nr. 9926.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. SteM
amtes Feistriz die exec. Versteigerung l>"
dem Johann Okerl, beziehungsweise 3 M
tin Sajn in Grafenbrunn Nr. 22 gM
rigen, gerichtlich auf 1030 fl. geschätzt
Realität Urb.-Nr. 4 0 1 ' / , kä Herrsch«'
Adelsbcrg bewilliget und hiezu drei Fen
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die el>
auf den

23. Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

20. J ä n n e r 1 8 8 2
und die dritte auf den

24. F e b r u a r 1 8 8 2 , ^
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhl, "
der Gerichtskanzlei mit dem AnhangeH
geordnet worden, dass die Pfandrealll
bei der ersten und zweiten Feilbietung lw.
um oder über dem Schätzungswert,
der dritten aber auch unter demsel
hintangegeben werden wird. H

Die Licitationsbedingnisse, worNA
insbesondere jeder Licitant vor gel"""
tem Anbote ein lOproc. Vadium z" ^ " ll
den der Licitlltionscommission zu A Ad
hat, sowie das Schätzungsprotololl "
der Grundbuchsextract können in der o
gerichtlichen Registratur eingesehen n A

K. l. Bezirksgericht Feistriz. am 3"''
Oktober 1881. ^

" (5290-1) Nr. Ss^ '

Executive
Realitäten-NersteigerM'

Vom k. l . Bezirksgerichte 3 " ' '
wird bekannt gemacht: ^ e l -

Es sei über Ansuchen des k. k. 6 "
amtes Feistriz die executive Versteh .^
der dem Ialob Tomsiö " o " ^ ^ t z '
gehörigen, gerichtlich auf l?00 5 a " ^
ten Realität Urb.-Nr. 470 »ä b ^ ' A l -
AoelSberg bewilliget und hiezu dr" " ^
bietungs-Tagsatzullgen, und zw»
erste auf den

23. Dezember 1 8 S 1 ,
die zweite auf den

20. J ä n n e r 1 6 3 2
und die dritte auf den

24. F e b r u a r 1 8 8 2 , ^hl ,
jedesmal vormittags von 9 b " ^ f^ge
in der Gerichtskanzlei mit dem " " ^ M
angeordnet worden, dass die W « ^ „ur
bei der ersten und zweiten 3 " ! " " « ' u , ^c
um oder über dem Schähungswen. „ .
dritten aber auch unter demselben v
gegeben werden wird. worna^

Die Licitationsliedingnme, " HteB
insbesondere jeder Licitant vor 6 " " d<.,l
Anbote ein lOproc. Vadmm z" " hat.
der Licitationscommission zu er^u ^ ^c
sowie das SchätzungsvrotoloU " ^ s -
Erundbuchsextract können " " erde"-

Oktober 1891.
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Mtte ezec. Feilbietung.
..Vom l. l. Bezirksgerichte Egu wird
"'"nt gemacht:

ttstf " " ^ "kgcn Erfolglosigkeit des
. > n unk zweiten FeilbielungSlermlnes

„bem Matthäus Novak von Kertina
. , ' ' » " ' . m.t crec. Pfandrechte beleqten,

' ^Ulch auf 020 ft bcwcrlrtm Rcali-
N ^ - ' w r . ^ ^ll Grundbuch Sche.
' " ^ t l zu der auf den

^ 1 0. D e z e m b e r l. I .
'Keordnelen drillen Feilbietung mit den,

°°l'»m ^change geschrillen.

^^bir^8?^'^' ^^' °" ^"'"
^ ^ ) Nr. 5228.

^ Executive
Realitäten-Versteigerung.

^ . l. t. Bezirksgerichte Landstraß
"bekannt gemacht:

^ . ^ sri über Ansuchen des Josef
!>kill "^" Uülertnesowiz die exec. Ver>
. Mung der dem Franz Zalolar von
l c l A . ^ ^ " ' gerichtlich auf 3371 si. ge.
zi"^n Nealilülcn Urb. -Nr. 151 und
,^/41!) l̂ ci Herrschaft Landslraß bewil«
ji,., und ytezu drei FeilbictungS-Tag-

"sen, und zwar die erste auf den
die 14. Dezember 1 8 8 1 ,

Welle auf den
^ 19. J ä n n e r

°le dritte auf den
j^z 22 . F e b r u a r 1 8 8 2 ,
'^«'»al vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hy^'chls mit dem Anhange angeordnet
l,^>,, dass die Pfandrcalilülen bei der
i>h°" ^'^ zweiten Feilbieluna nur u>u oder
uh bem Schätzungswert, bei der dritten
h, . "llch nnter demselben hintangcgeben

,.. .^'e «icltatlonsbedingnlsse, wornach
j, ^sondere jeder iilcilant vor gemachtem
,̂, °le ein 10proc. Vadlum zu Handen der

^alionscommission zu erlegen hat sowie
^ Dchatzungsprotololle und die Grund-
yMpracte tonnen in der diesgerichllichen
Mtralur einaeschcn werden.

, K. t. Bezirksgericht «andstraß, am
^.September 1881.

(4^99-3) Nr. 4390.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

^ ^om t. l. Bezirksgerichte Landstraß
^ bekannt gemacht:

h .^s sei über Ansuchen der Maria
^ < " oon Wolfsdorf die exec. Verstei»
^o>?^ ^^ bem Johann Doujat von
Gul/ " l gehörigen, gerichtlich auf 1190
b»ch" ' geschätzten Realität im Grund,
^ b c r Herrschaft Pleterjach 8ud Urb.-
^u», bewilliget und hiezu drei Feil-

l>l»f ^ ^ ^agsatzungen, und zwar die erste

bie 14. Dezember 1 8 3 1 ,
^ " e aus ben

l!,li> ^ , 19. J ä n n e r
^ dritte auf den

!^«m°. ^ ' F e b r u a r 1 8 8 2 ,
"> ̂  ^^nn i t l ags von 9 bis 12 Uhr,
>^cr ich lb lanz le i ,„it dem Anhange
l' brr s "orden, dass die Pfandrcalitüt

?"> ode»-- " " ' ^ ^weit»»» Feilbietung nur
^Nle» s^^ oem Schätzungswert, bei der
^ehs,, ̂ " ^ auch unter demselben hintan-

^ werd,„ wird.
^esu,. "cilalionsbeoinanisse, wornach
>̂l>olt ^ ^bcr «icilant vor gemachtem

I ^clla«? I^p^oc. Vadium zu Handen
^>e ^^"scomlnlssinn zu erlegen hat

^db „ I Schätzungsprotololl und der
^ ich t l i "Mr ,^° " ^^^^.^ j , ^ ^ dies.

1 K , "^egistratur eingesehen werden.
^ ' D l ^ l , ^Mlsgcricht «andstraß, am

3te, " r ^ u n g executiver
"lh w ' / ' >l"dt..dclea. Bezirksgerichte
^ "Ud betannt gelnachl:

Mchas. ' "ber Ansuchen der Aclicn-
i t° ^ber '" ^ " ^ (durch Dr . U. Schrch)

^ der ^ " " g , der executive« Versteige.
l ' Josef <Ü ^ ' " " " l Podborseg'schen Er.
^ ' l Vodlwrsea und Konsorten gc.

hüriaen. gerichtlich auf 6250 ft. geschah,
ten Realitäten Dom.-Nr. 5 »ä Lustlhal,
Einl..)ir. 27 und 44 kä Slcuergcmeinde
Kaschel, Urb. .Nr . 584 ad D.-R..O..
Commenda Laibach, Urb.-Nr. 436/7
D.'R O.-i5ommenda und Urb.. Nr. 62
u,ä Bd'slan-Podaoriz bewilliget und hiezu
drei Feilbielungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

14. Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

14. J ä n n e r
und die dritte auf den

1 1 . F e b r u a r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlci mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrralität
bei der ersten und zweiten geilbietung nur
um ober über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint,
angegeben werden.

Die Licitalionsbeoingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der kicitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungoprolololle und die
Grundbuchserlracte lö»nrn in dcr dies-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-del. Gczirlsgericht Laibach,
am 19. September 1881.

l.5042—3) Nr. 9271.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte M la i wird
bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des t. l. Steuer-
amtcs Littai die executive Versteigerung
der dem Johann Gonöar von Kresnizbcrg
gehörigen, gerichtlich auf 2360 ft. geschah«
ten Realität im Grundbuche Gilt Stau»
gen Urb.-Nr. 13, löinl.-Nr. 57 Slcuer-
gcmcinde itresnizberg bewilligt und hiezu
drei FeilbiclungS'Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

14 . Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

16. J ä n n e r
und die dritte auf den

15. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
<n Llttai mlt dem UnHange angeordnet
worden, dass die Pfantncalität bei dcr
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird. '

Die Licitationsbedlngnissc, wornach
insbesondere jeder kicilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und dcr Grund.
buchSezctract können in dcr diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 21sten
Ollober 1881.

(5165—3) Nr. 18.528.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . stäot..delcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen drr l. l. Flnanz-
procuratur hier die excc. Versteigerung dcr
der Marianna Brolsiich ill Außcrgoriz
Nr. 8 gehörigen, gerichtlich auf 3852 ft.
4 kr. geschätzten Realilät im Grundbuchc
8ud Urb.-Nr. 5 uä Glciniz bewilligt und
hiczu drei Feilblelungö-Tausatzungen, und
zwar die erste auf den

10. Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

1 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

1 1 . F e b r u a r 1 3 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandlcalilül
bei der ersten und zweiten Feilbiclung
nur um oder über dcm Schätzungswert,
bei dcr dritten aber auch unlcr ocmsel»
ben hintanaegcbcn werden wird.

Die Licitalioüsbcoiilgnissc, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
dcr kicilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Echätzuugsprotololl uno dcr
Grunovuchsextracl können in der dieS-
gcrlchtlichen Registratur eingesehen werden.

Uaibach am ii3. August 1831.

(5190-3) Nr. 6141.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Krainburg wird die exec. Feilbie-
tung der dem Lorenz Zorman von
St. Georgen gehörigen, im Grundbuche
all Gut Iavormt 8ub Urb.'Nr. 20 vor-
kommenden, gerichtlich auf 4280 si. be-
werteten Realität bewilliget und zu deren
Vornahme die Tagsatzungen auf den

15. Dezember l. I . ,
16. J ä n n e r und
1 6. Fe b rua r 1882 ,

von 10 bis 12 Uhr vormittags, hier«
gerichts angeordnet.

Vadium 10 Procent.
K. k. Bezirksgericht Krainburg, am

11. September 1881^

(5163—3) Nr. 18,533.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Kaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansucheil der l. t. Finanz-
Procuratur hier dle errc. Versteigerung der
dem Franz Hoöevar in Piauzbüchrl Nr.
23 gehörigen, gerichtlich auf '.579 f l . «c»-
schätzten Rcalität im Grundbuche 8ud
Urb.-Nr. 530, Reclf.-Nr. 401, Einlage,
Nr. 459 kä Sonnegg bewilligt und hiezu
drei Fcilbielungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1 0. Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

1 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

I I . F e b r u a r 1 8 8 2 .
jedebmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr GcrichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealu
tät bei der ersten und zweiten Feilbie
tung nur um oder über dcm Schätzungs.-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Acnaüonsvedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licltatlonscommission zu erlebn hat, sowie
das Schätzungsprotololl und dcr Grund-
buchsrxtract können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 23. August 1881.

14993-3 ) Nr. 5393.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Landstrah

wird betannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Feren-

cak, U0M. des I . Kodric von Muntenoorf
(durch Herrn Dr. Koceli), die exec. Ver«
steigemng der der Anna Iost von Cerina
gehörigen, gerichtlich auf 500 f l . ge-
schätzten Realität im Grundbuche der
Herrschaft Landstraß »ud Berg-Num-
mer 1431'/l bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs.Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 1 .
die zweite auf den

25. J ä n n e r 1332
und die dritte auf den

1. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
m der Gcrichtskanzlei mit dem Anhange au-
geordnet worden, dass die Psandrealität
vei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
dcr dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den dcr Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprototoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

Ä. k. Bezirksgericht Landstraß, am
11. Oktober 1881.

(51U4—3) Nr. 18,530,

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. städt.'deleg. Bezirksgerichte
in Kaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz«
procmawr hler die ezec. Versteigerung der

dem Franz Gerjol von Untergolu gehö,
rigen, gerichtlich auf 2336 si. geschätzten
Realität Eiul.-Nr. 435 aä Sonliegg be-
williget und hiezu dre« Feilbielungs-Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

10. Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

11 J ä n n e r
und die dritte auf den

1 1 . F e b r u a r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfanorralllat
bei der ersten und zweiten FeilbieUmg nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
drille» aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die iilcilationsbedingiiisse, wornach
insbesondere jeder iiicilant vor gemachlrm
Anbole ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscummission zu erlegen hat,
sowie das Schatzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der oies-
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

Laibach am 22. August 1881.
(5158—3) Nr. 3596.

Executive Besitz-und Ge<
nussrechteversteigerung.

Vom t. t. BczirlSgerichlt Seljmvcra
wird bekannt gemacht:

(ts sei über Ansuchen des Martin
Sattler von Hof, nun in St . Petrr (durch
Machthaber Franz Vraoas von Hof),
die executive Feilbielung der der Marl«
Zupanölö von Schöpfendorf gehörigen, ge»
nchtlich auf 830 fl. geschätzten Besitz,
uno Genujsrechle auf die im Ealaslial-
auszuge des t. l. Steueramtes Seisenberg
vom 27. Juni 1881 angeführlrn Par»
cellm Reclf. - Nr. 410 »ä Herrschaft
Geisenbery bewilliget und hiezu zwei Feü-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

12. Dezember 1 8 8 1
und die zweite auf den

13. I l i n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, im Amts-
gebiiude mit dem UnHange angeordnet
worden, dass die Pfanorealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten aber auch
unter demsclbm hintangegeben werden wird.

Die kicitalionsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbols ein lOproc. Vadium zu Handen
der iilcilationsculllmission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsexlract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingcjehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am
17. Ollober 1881.

(5105—3) Nr. 7038.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Vrotzlajchiz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Herrn Franz
Grebenc von Großlaschiz Nr. 10 (als
ausgewiesenen Ucbernehmer des Mathias
Grebenc'schen Nachlasses) die exec. Ver.
strigerung der dcm Stefan Ptt r i i von
Hofiern Nr. 12 gehörigen, gerichtlich auf
3975 f l . geschätzten, im Grundbuche der
Calastralgemcinde Höstern »ud Einlage«
N». 39 vorkommenden Realität bewilligt
und hirzu drei Feilbleluugs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

12. Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

14. J ä n n e r
und die dritte auf den

1«. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr , im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die PsandreaUlüt bet
der ersten und zweiten ^eilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedinanisse, wornach
insbesondere jeder Uicilunl our gemachtem
Anbote ein lOproc. «5at»u>„ zu Handen
der Llcilallonscommission zu erlege" hat.
sowie da» Schahm.asproto oll und der
Grundbuchsexlrocl lünncn in der dies-
aerichllichci, Registratur eingesehen werten.

K. l. Bezirksgericht Grohlajchiz, am
2. November 1881.
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l)aiikfta;?im|K«
Der Gefertigte hat aus einer Versicherung

auf den Todesfall bei der bestaecroditiorton
It«bensverslcherangs - Gesellschaft
,,Th« Gresham" den Betrag TOII acht-
tausend Gulden durch die hiesigo General-
K«präsentanz — Herrn Guido Zeschko — auf
das prompteste und coulantosto roll aus-
g«ethlt bekommen.

Indem ich obigor Gesellschaft und na-
mentlich deren Vertrotung hiofiir öffentlich
••rten Dank aago, kann ich bei dieser Ge-
l»genh«it die wogwn ihrer Solidität allgemein
bekannte Gesellschaft nur jedermann auf das
wärmste und beste onipfehlen. (5471)

Laibach, 2. Dezember 1881.
Johann Mathias!. Möbelfabrikant.

Wichtig'
für Familien i«>t das

Schnitt-Muster-Etablissement
(5450) 4—1 von
Bertliilla ^vsa,rl©tte,

Wien, L, Wollzelle 12,
gejfe» Einoondung von nur 90 kr. erhält

mau Programm und Album franco.

Kpecialarzt

Us. ^isLoli
l»«u« js»l»»lln» >^r«lnbl,«lt«n jeder
?lrt (ami, uerallttü. i»öd«sll»bere ^»»rn»

d»l I°r»i»«» ol»>,'« Ver„fts!öru„n dc«
Patienten, nach l «u««t«»i', ^>«BUl»

ll«l> (diecrel) Ordi>illti0,l:

Wien, Warmh Uferstraße 8 l , ^
täglich »on !»—<> Il!>r, Eo»,^ »»d Hci«» m^
tog« ««» '̂ —4 M,r Hc»,,,rnr Mtisiss, l'<«». ^

I Alle Arten i

Möbel, !
jTon den einfachsten bis zu den ole-|

gantesten, .

| ganze Einrichtungen ,
von Wohnungen, Hotels, Bädern etc.,

Decorationen jeder Art
'undallo sonstigen einschlägigen Arbeiten '
(liefort in bestor Ausführung zu billigsten |
I (521ö) fi Preison •

i Fr. Doberlet, i
I Tapezierer- u. Möbelgeschäft, I
| Laibach, Franoiscanorgasse Nr. 14. I

in8d«?6onllo>0 !8c'llnzlolle?.u8t!lu<lo UU'I
>'vrven/errUtlu»ss, »onn n0«ll »<> vor-
»lwt, Iieilt dlilctl «in oült'kollou. >viiiirun<1
20 ^allrsn urnrodt<>8 Vort'unrsn rtt<ll«»I
unwr Xu8l«uerlill^ «iu«8 gicliorun nnä
<1»uuln(lon ^rko1j;o3 8j)ociHiHllt D r . I , .
ü r n » t , ?»5>t,, ^<ilnr3»«8!) 5lr, 24. Da«
b«liU>inw >Vuric „ D l e lzelbgt l l l i l^- winl
8"^un I^ln^oiuiun^ von 2 Ü. i l l (üouvnrt
^»r»lu^ult ^iroiilnt 2U^«8!iul1t, ^5075)^11

Eisenmöbel-Fabrik
Ton (108) 104-%

Reichard & Comp.
In Wien, HL, Marxergasse 17,

li«fert nur solide Alöbol fur Ausstat-
tungen, Salons, Hotels, Restaurateure
un«i Garton. Nouor illustrierter Preis-

courant gratia und franco.
Das Internationale Patent- und tech-

nische Bureau der Firma ßeichard und
Comp. in Wien, in., Marxergase 17 bo-
sorgt Patouto für das Inland u. geBammte
ÄUflland, fertiget auf Verlangen di,3 form.
gerochten Beschreibungen und Zeichnun-
gen t'ür dio Patontworber an, übersetzt in
allo Sprachen und übernimmt eventuell dio
Verwertung der von ihr besorgten Patente
in allen Ländern. Prospecto dos Patent-
und technischen Bureaus von Reichard
und Comp. in Wien gratis und franco.

Anlage* und Speculations-
Kliufe in alleu Combinationen worden
anerkannt reell und dlscret zu Orl-
ginalcursen rollführt durch das Bank-
haus dn Administration der „Leltha"

(Haimai), Wien. Schottenring 15.
(4783) 16—13

Pianino
mit 6*/4 Octavon, kräftigem Tono, stimmhältig,
gut erhalten, ist billig zu vorkaufen.

Näheres bei Herrn JOHANN LUKEtlČ,
prakt. Arzt in Veldes. (5470)

Ein pensionierter

Cassabeamter
wünscht als Schreiber bei einem k. k. Notar,
in einem Comptoir oder als Hausadminiatrator
unterzukommen.

Nähere Auskunft in F. Müllers Annoncen-
buroau. (5408) 3 - 3

Weicheisenguss,
dor sich biegen, strecken und schweisstn lässt,
wie: GusschlUssel, Schloss-, Gewehr-,
Decimalwagen- und Kaffeeinlihl-Bestand-
thelle u. s. w., empfiehlt billigst (5446) 5 - 1

Weichgussfabrik Pisek (Böhmen).

^ ^ ^ 0 » « ' ^ ^ > .

^cissl̂ toil

in ?lob«Nl880l,OU
wit 4 I i . fein8toul woig»on
'latewcin (<^»bin«t) 2 l!.
Lin I'il83<:nen mit 4 loiter
Notlivoiil (^u,1o»o) 3 Ü.

^11o»
»no»onfroi »ammt, ?ii«8-
«non u. klHneo n»en »lion
?o»t«t»t,ic>non p«r 0»»»»

o6or ^»cunullmn.

(5323—2) Nr. 12,586.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht, dass über Ansuchen des
! Jakob Dcvjak von Zirkniz Hs.'Nr. 44
! fnr Josef Kuäar von dort r»flosselle dns'

gerichtliche Gruudbllchsbescheid vom 3ten
Apri l 1681, Z. 4334. dem unter einem
für dessen unbekannte Rechtsnachfolge,
bestellten Curawr uä actum Herrn Karl
Puppis von Kirchdorf eingehändiget wor-
den ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am Iten
9tovember 1881.

(5321—2) Nr. 12.584.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht, dass der über Ansuchen
des Franz Rnvnik von Martinhrib Nr. 14
sür Andreas Arhar von 6evca erstosftnc
oiesgeiichtliche Grundbuchsbescheid vom
29. M a i 1881, Z. 6530, dem unter einem
fiir dcssen unbekannte Rechtsnachfolger
bestellten Curator aä a^wm Herrn Dr.
Karl Puppis in Kirchdorf eingehändiget
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am Iten
November 1881.

(5262—3) Nr. 11,393.

Erinnerung.
Den Tabulargläubigern Anton, Jo-

hann, Leopold, Theresia, Katharina und
Iosefa Doktariö aus Mottl ing und de en
Rechtsnachfolgern, u»bekan>ucn Aufent-
haltes, wird hiemit erinnert, dass den»
selben in dcr Executionssache de? k. k.
Steueramtes Mottl ing (uom. des hohen
k. k. Aerars) gegen Johann Dole von
Mottling pcto. 69 fl. 1 l kr. c. «. c, zur
Wahrung ihrer Rechte auf deren Gefahr
und Kosten Herr Franz Furlan vm.
Mottling zum Curator n<1 lvclum bsstellt
und demselben die Realfeilbietungsbescheide
vum 20. J u l i 1881 , Z . 771U^ zugestellt
worden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
! 5. November 1881.

Sparkasse-Kundmachung.
Bei der kraiii. Sparkasse wurden im Monate November d. J. von

1463 Parteien eingelegt 222,620 n-,
hingegen von 1171 Interessenten behoben an Kapital J__249144U_j.
Diesemnach übersteigen die Ausbezahlungen die Einlagen um . 26,820

Krainische Sparkasse. ,V|
L a i b a c h , am 1. Dezember 1881. &*L

OejlerräMslll - n i M n M e M n ^
Vei den am 1. Dezember 1881 volgruommenen Verlosungen wurden

5proc. verlosbare Pfandbriefe im Gesammtbetrage von
fl. 2 0 . 4 U 0 , 0 0 0 - ,

4 '/-proc. verlosbare Pfandbriefe im Gesammtbctrage von
fl. 150,00« — und

4proc. verlosbare Pfandbriefe im Gesammtbetrage von
fl. 5 4 , 0 0 0 ' -

ausqclost, und werden die gezogenen 5ftrocent. Pfandbriefe vom 6. Dezember l. I . an ^
der Hupothelar-Creditslasse der iisterrcichisch'imgarischcn Äanl in Wien und vom 9, "
zembcr l . I . a n auch bei a l l e n B a n l a n s t a l t e n , dagegen die gezogenen 4'/,- und 4Pl
centigcn Pfandbriefe zum nächftfolgcndcn Couftontenninc — 1. April 1882 — s"'"^
bei der Hypothetar-Crcditslassc in Wien. als auch bei allen Vanlanslalten ausbeM ^

Das Nummernverzeichnis der am 1. Dezember l. I gezogenen Pfandbriefe u
der aus früheren Ziehungen noch ausständigen bproccnt, Pfandbriefe wird von der 8
nannten Kasse und von a l l e n V a n l a n s t a l t c n auf Verlangen unentgeltlich ausgcso!^

Die Besitzer von Banl'Pfandbriefen werden hiervon mit dem Bemerken bcnac?
richtigt, dafs die Verzinsung verlosbarer Aanl Pfandbriefe mit dem der betreffen^
Verlosung zunächst f o l g e n d e n C o u p o n t e r m i n e , daher bezüglich ^ ?,̂
I.Dezember l. I , verlosten üvrocent. Pfandbriefe mit 1. I i inncr I««2 und beziiN^
der am 1. Dezember d. I . verlosten 4'/,» und 4ploccnt, Pfandbriefe am 1. April 1^ ^
erlischt. Die Coupons derselben werden zwar im Falle drr Pvnscntation auch ^
ausbezahlt, jedoch wird bei der Einlösung der Pfandbriefe der Vetrag der abgiinM
Coupons vom Capital in Abzug gebracht.

Wien, am 5. Dezember 1681. ("4B

0r8I5lM5>cM35U.UNLKNl3c»5 LKM

Kaiserl.

auH^chl.
i

„PURITAS",
Haarvoriün^uiiffsmilch.

„Pttr l tas" iit kein« Haarfarbe, sondorn oino railchartigo Flüssigkeit, ^«!1 nn11

nahezu wunderbar« Eigenschaft besitzt, woisso Haaro isu vorjüngon, d. h. alliQ^1
 gjo "r'

«war binnen lKngrstens vierzehn Tagen, ihnon jono Farbo wiederzugeben, w o l c . ßeli^011

sprünglich besasson. „ P u r l t a s " onthält koinon Farbstoff. Man kann das Haar naP' l J
l l Cli^

mit Wassor waschen, kann auf woiss überzogenen Kissen schlafen, Damiifbädor g° 0rjiirt>'
und wird koino Spur einer Farbo merken, denn „PurltJis" färbt nicht, «ondorn y

und f war das längste, üppigste Fruuonhaar wie dio Haare und Bärto der Märn101":., gneä9"'
Dio Flascho „ P u r i t a s " kostet r.wei Guidon (bei Vorsendung 20 kr. mo'ir, f l!„ ^1«0(

und ist gegon Postnaclinaluno zu boziehon durch don Erzeuger OTTO Fit AN* J

Mttriahllserstrasse 38.
Niederlage in Lalbnch bei

r5081) 26-7 E d U a r d M a l i r , Parfum.ur. 0 # t o»
In Klapensurt: P. Birnb»ch«r, Apothtk« „eum Obelisk"; in Villftch: J-

CoilTour. ^^^

Schon am

12. Dezember
zweite Ziehung

d.r

8«/. ftrsüloh

serbischen Lose.
Jn dor am 12. November
gtattgefundenon 1. Ziohung
wurdon di« IlaupttrefTer
yon 100,000, 10,000 und
4000 Francs in Gold mit
ton un8oror Wochaolstubo
rerkaufton Losen gewonnen
u.vonunsseforteacomptiort.

Nächste 3!i«hungen :
Schon »m 14. Jänner und

14. März.

SERBISCHE LObÜ
vom Jahre 1881 ä 100 Francs in Gold. ^

am 14. Jänner, 14. März, 14. Juni, 14. Aug»st

14. Novombor.
Jedesmaliger Haupttreffer

Francs 100,000 in Gold, ^
kloinstor Treffer 100 Francs in Gold. Dio Troff* j n
in Wien, Budapost, in den Provinzhauptstau fa$
Belgrad und don moistnn europäischen "f]f. h o J3c
ohne jürten Abzug zahlbar, für dio I>u n ! 'uJ i n f f
zahlung hastet dio sürstlicli acrbisclio Kogionuh

Das Loa t r ä g t 3 % Zin«en In » o l ' k r .
Originallose gogon Kasso ä 4G 11. n°l>st

Couponzinson. -̂_-,«

zahlbar in 14 Monatsraten, zu nur 3 fl- " n
 d u r c b

BflBtrato ron 4 ([. Dor Käufer erwirbt sclio"U l\g0
An/jililung T»n nur 3 sl. da« 8 o J o r t ! fo i n U^ < J ^
und uiigetliellte Spiolrocht. ^ _ ^ . ^ ^

Wochslorgosohäft dor Adminiatration dos

W..1«..:1!?'..* 1* „MERCÜR" w S ^ ü

Hr»< »»tz « « l » , »,n V^ ». «lein«»,« ck G«d.««mber,.


